Libbecke, im Juni 2017

Gebrauchsanweisung

GERLACH Ful3pflegeschrank
Serie AT/NT Clean
deutsch/englisch/russisch

Sehr geehrte Kundin,
Sehr geehrter Kunde,

wir gratulieren zum Kauf dieses Ful3pflegeschrankes.

Sie haben hiermit ein hochwertiges Arbeitsgerat erworben, das lhnen bei
sachgerechter Pflege lange Jahre gute Dienste leisten soll.

Bei der Konstruktion des FuRR3pflegeschrankes wurde neben dem zeitlosen Design
auf ergonomisch gunstige Position aller Bedienungselemente besonderer Wert
gelegt.

Diese neuen Modelle verfligen uber abgedichtete Schubladen. Damit soll das
Eindringen von Frasstaub in den Ful3pflegeschrank auf ein Minimum reduziert
werden.

Mit dem entsprechenden Zubehor ist der Ful3pflegeschrank optimal auf den Betrieb
mit dem FulR3pflege Spraygerat SIRIUS NT MICRO und den Absauggeraten
SATURN/LUNA/TRITON AT MICRO geeignet.

Hochwertige Materialien sind eingesetzt worden, die lhnen lange Zuverlassigkeit
garantieren sollen.

Bevor Sie diesen Ful3pflegeschrank in Betrieb nehmen, mdchten wir Sie bitten,
diese Gebrauchsanleitung sorgfaltig durchzulesen.
Wir danken fur Ihr Verstandnis.

lhre
EDUARD GERLACH GMBH

EDUARD GERLACH GMBH
BackerstralRe 4-8 = +495741/330-0
D - 32312 Lubbecke Fax +495741/347300

Charge: 2012/06




1. Zweckbestimmung

Der Fu3pflegeschrank ist zum stationéren Einsatz in

der Ful3pflege und Pedikire
bestimmt.

2. Technische Daten

Netzspannung: 230 V/50 Hz
Leistungsaufnahme: 3600 W (max.)
Schutzklasse: I- BF
o Male (ohne B xTxH (inmm)
Anbauten):
623 x 483 x 759
® Gewicht: 57,1 kg

Die EDUARD GERLACH GMBH behalt sich das Recht vor, jederzeit und ohne
Vorankiindigung technische und optische Anderungen an ihren Produkten
vorzunehmen.

3. Lieferumfang

Gerlach Ful3pflegeschrank
Gebrauchsanweisung

Handstlckhalter

Einsatz Saturn/Luna

Einsatz Sirius/Puck

Fraserkasten

Instrumententablett

Schubladen-Einsatz AT/NT B532 x T378 x H35
Mehrfachsteckdose
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Sollte der Lieferumfang fehlerhaft oder unvollstdndig sein, setzen Sie sich bitte
unverzuglich mit der Eduard Gerlach GmbH in Verbindung.

4. Sicherheitshinweise

Dieser Aufkleber am Produkt bedeutet:

c Hinweise in der Gebrauchsanweisung beachten!
Weisen Sie bitte alle Nutzer des Produktes auf die Bedeutung und die
Gefahren hin.

Sicherheitshinweise befinden sich in den einzelnen Kapiteln. Sie sind mit einem
! gekennzeichnet und sollten, auch in Ihrem Interesse, unbedingt beachtet werden.



5. Systemzuordnung

Der Betrieb des Ful3pflegeschrankes ist fur die Gerate

FulBpflege-Spraygeréat SIRIUS NT MICRO
FuBpflegegerat mit Absaugung SATURN
FulRpflegegerat mit Absaugung LUNA
FuBpflegegerat mit Absaugung Triton

ausgeleqt.

6. Inbetriebnahme

- Montieren Sie den Handstuckhalter (optional) wahlweise auf der linken bzw.
rechten Seite mit den beigefiigten Schrauben an die Schrankseite
- Komplettieren Sie den Handstiickhalter wahlweise mit dem Einsatz fur das
Spray- oder Absaughandstiick (optional) durch einfaches einstecken von
oben. Sichern Sie den Adapter mit der beiliegenden Schraube.
Nachfolgend werden die notwendigen Schritte bei Verwendung der
FuRpflegegerdate SATURN AT MICRO, LUNA AT MICRO, TRITON AT MICRO,
SIRIUS NT MICRO beschrieben.

Die optimale Position des Gerates ist der obere Tablarauszug.

- Stellen Sie das Ful3pflegegeréat SIRIUS/SATURN/LUNA /TRITON auf den
Auszug
- Stecken Sie den Netzstecker des Ful3pflegegerates in die 4-fach Steckdose

Dazu gehen Sie bitte wie folgt vor:

- Stecken Sie den Netzstecker der Mehrfachsteckdose in die Steckdose des
Hausanschlusses.

- Schalten Sie die Stromversorgung am E/A Schalter der Mehrfachsteckdose
ein.

Der leuchtende E/A Schalter signalisiert die Betriebsbereitschaft. Das Gerat ist nun
mit Strom versorgt und betriebsbereit.

Bitte beachten Sie:

| Der maximale Anschlusswert der Mehrfachsteckdose betragt 3600 W.

I Aus Sicherheitsgrinden sollten Sie keine weitere Mehrfachsteckdose an
die vorhandene Steckdose anschliel3en.

7. Allgemeine Sicherheitshinweise

Der Fu3pflegeschrank darf nur auf horizontaler Ebene betrieben werden. Es
besteht keine Kippsicherheit auf schragen Ebenen (5° oder 10°). Bitte beachten
Sie, dass beladene bzw. geflillite Schubladen nicht gleichzeitig voll ausgezogen
werden.

Beachten Sie die Gebrauchsanweisung des verwendeten Gerates.



8. Hygiene

Im Bedarfsfall kann eine Desinfektion der Arbeitsplatte mit Mikrobac forte
durchgefiihrt werden. Bei allen anderen Flachen ist die Reinigung mit einem
feuchten Tuch ausreichend.

Bitte beachten Sie:

| Fiir eine erfolgreiche Desinfektion ist gemal den Herstellerhinweisen zur
Dosierung und Einwirkzeit zu verfahren.

| Die Anwendung eines anderen Desinfektionsmittels kann zur
Beschadigung der Oberflache flihren. In diesem Fall erlischt der
Garantieanspruch!

| Vermeiden Sie ein Eindringen des Desinfektionsmittels in das Innere des
Schrankes.

9. UV - Fach

Das UV-Fach dient zur keimarmen Aufbewahrung bereits
desinfizierter oder sterilisierter Ful3pflegeinstrumente. Zangen und
Scheren sollten im gedffneten Zustand auf Tabletts gelegt werden.
Dabei ist das Ubereinanderlegen von Instrumenten zu vermeiden.
Rotierende Instrumente sollten in einem geeigneten Fraserstander
eingestellt werden.

Bedienung
Das UV-Fach ist nach dem Einschalten des Schrankes am E/A Schalters der

Mehrfachsteckdose in Betrieb.
Beim Offnen des UV-Faches erlischt das UV-Licht automatisch.

Bitte beachten Sie:

I uv - Strahlung kann Ihre Instrumente nur keimarm halten. Eine Sterilisation
Ihrer Instrumente muss anderweitig erfolgen!

! Legen Sie nur absolut trockene Instrumente in das UV - Fach, da sonst
Schaden am Spiegel durch Verdampfung entstehen kdnnen!

| Beim Offnen des Auszuges muss das UV - Licht sofort erléschen. Sollte
diese Funktion gestort sein, darf das UV - Fach nicht betrieben werden!

| Wechseln Sie das Leuchtmittel nach ca. 2000 Stunden da die Leuchtstarke
abnimmt.

10. Wartunqg

Beachten Sie die Gebrauchsanweisung des verwendeten Gerates.



11.Umwelt

Um eine umweltgerechte Entsorgung zu gewahrleisten, setzen Sie sich bitte mit
der fur Ihren Bezirk zustandigen Behorde in Verbindung. Um Missbrauch und
Gefahren zu vermeiden, zerschneiden Sie bitte die Netzleitung des Schrankes vor
der Entsorgung.

Kontaminierte Gerate und Instrumente sind vor der Entsorgung zu desinfizieren.

12. Ersatzeile

Bestellnummer Artikel

701875103 Mehrfachsteckdose mit E/A Schalter
302280200 UV — R6hre TUV 15 W

704514501 Gummiful’ fir Instrumentenablage

! Im Falle eines Defekts verwenden Sie bitte nur ORIGINAL ERSATZTEILE.
12.1 Zubehor

Bestellnummer  Artikel Hinweis

701506503 Leuchtenhalter Universal

317100500 Edelstahlbehalter Als Abwurfbehélter einzeln oder
12 x12 cm mit unten aufgefthrter Halterung

verwendbar. Kann auch in
Instrumentenablage eingestellt

werden.
317100600 Edelstahlbehalter
12x3cm
301525003 Halterung fur In Handstlckhalter einsteckbar.

Edelstahlbehalter

13. Garantie

Fur den GERLACH Ful3pflegeschrank gewéhrt die EDUARD GERLACH GMBH
eine Garantie fur die Dauer von 12 Monaten ab Rechnungsdatum. Die Garantie
erstreckt sich nicht auf Verschleilteile und/oder Teile, die durch den Gebrauch
einer naturlichen Abnutzung unterliegen. Schaden, die durch unsachgemafen
Gebrauch oder fehlerhafte Bedienung entstehen, fallen ebenfalls nicht unter den
Garantieanspruch.

| Ein sicherer Betrieb mit FulRpflegegerat ist nur mit dem entsprechend
geeigneten Zubehtr moglich. So missen Handstiicke in einer sicheren
Halterung fixiert werden, um z.B. ein Herunterfallen zu verhindern. Beim
Betrieb mit Anderen als den 0.g. Geraten ist eine Haftung der Eduard Gerlach
GmbH ausgeschlossen. Dieses gilt auch fur Schaden die durch fehlendes
oder nicht geeignetes Zubehtr an den Geraten entstehen.

14. Haftung

Die EDUARD GERLACH GMBH lehnt jegliche Haftung fir Sach- und Personen-
schaden ab, die durch Nichtbeachtung dieser Gebrauchsanweisung entstehen
konnen.



Libbecke, Juni 2017

Operating Instructions

GERLACH Foot Care Unit
AT/NT Clean
german/english/russian

Dear customer,
Congratulations on the purchase of this foot care unit.

You have acquired a high-quality working tool which, if looked after properly, will
undoubtedly give you years of service.

In designing the foot care unit, particular attention has been paid to the
ergonomically optimal positioning of all operating elements in addition to timeless
design.

These new models have firmly closed drawers. The penetration of cutting dust in
the unit should thus be kept to a minimum.

Given the various accessories available, the foot care unit is ideal for use with the
SIRIUS NT MICRO foot care spray device and the SATURN/LUNA/TRITON AT
MICRO suction devices.

High-quality materials have been used in this foot care unit, thus guaranteeing
long-term reliability.

Please read these instructions for use carefully before using the foot care unit.

Thank you for your co-operation.

Yours

EDUARD GERLACH GmbH

BackerstralRe 4-8 = +495741/330-0
D-32312 Lubbecke Fax +495741/347300

Batch: 2012/06




1. Objective

The foot care unit is designed for stationary use in:

foot care and for pedicures

2. Technical data

Mains voltage: 230 V/50 Hz
Power input: 3600 W (max.)
Protective category: I- BF

Dimensions (without W x D x H (in mm)
extensions):

623 x 483 x 759
* Weight: 57.1 kg

EDUARD GERLACH GmbH reserves the right to make technical and visible
changes to their products at any time, without prior notice.

3. Scope of delivery

Gerlach Foot Care Cabinet

Operating Instructions

Handpiece holder

Insert for Saturn/Luna

Insert for Sirius/Puck

Cutter boxes

Instrument trays

Drawer insert AT/NT B532 x T378 x H35
Multiple outlet

PROWRRRRBR

Please contact Eduard Gerlach GmbH immediately if any item is defective or your
order incomplete.

4. Safety instructions

This adhesive label on the product signifies:
Follow the information given in the operating instructions!
Point out the significance and the perils to all users of the product.



5. System allocation

The foot care unit can be operated with the following devices:

SIRIUS NT MICRO foot care spray device
SATURN foot care suction device

LUNA foot care suction device.

TRITON foot care suction device

6. Operation

- Attach the hand piece support (optional) to the left or right side of the unit with
the screws supplied

- Complete the hand piece support using either the spray or suction hand piece
(optional) by simply inserting from above. Secure the adaptor with the screws
supplied.

- Place the SIRIUS/SATURN/LUNA/TRITON foot care unit on the pull-out
section
- Insert the main plug of the foot care unit into the 4-pin socket

Please proceed as follows:

- Insert the mains plug of the multiple outlet into the wall socket.
- Switch on the electricity supply at the ON/OFF switch on the multiple outlet.

The illuminated On/Off switch indicates that the device is ready for use. The device
is now connected to the mains and is ready for use.

Please note:

| The maximum connection value of the multi-pin socket is 3600 W.

I on safety grounds, do not connect any other multi-pin socket into the
socket available.



7. General safety instructions

The foot care unit must be used only on a horizontal level. It may topple over if
placed on a slanting surface (5° or 10°). Please ensure that loaded or full drawers
are not pulled out completely at the same time.

Please follow the instructions in use for the device being used.

8. Hygiene

If needed, the working plate can be disinfected with Mikrobac forte. Cleaning with
a damp cloth will suffice for all other surfaces.

Please note:

| Please follow the application rates and contact times provided by the
manufacturer to ensure successful cleaning.

| The use of another disinfectant may damage the surface. The warranty will
then be void!

| Do not allow the disinfectant to penetrate inside the unit.

9. UV —decontamination unit

The UV sterilisation compartment serves as a storage place low in
germs for pedicure instruments which have already been disinfected

A or sterilised. Tongs and scissors should be placed in the opening
position on the tray. Avoid placing instruments on top of each other.
Please place rotating instruments in the clipper stands.

Operation

The UV decontamination unit is operational once the unit has been switched on at
the ON/OFF switch on the multiple outlet.
The UV light is automatically extinguished when the drawer is opened.

Please note:

| The UV radiation can only provide an environment low in germs for your
instruments. You must always ensure that you sterilise your instruments

I Place only completely dry instruments in the UV unit as otherwise the
mirror could become damaged due to moisture!

I The uv light must be extinguished immediately on opening the drawer. If
this function is defective, the UV decontamination unit must not be used!

! Replace the tube after approximately 2000 hours as the bulb strength will
diminish.
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10. Maintenance

Please follow the instructions for use for the given device.

11. Environmental

Please contact the relevant regional authorities to ensure disposal in accordance
with environmental requirements. In order to avoid misuse and danger, please
switch off the unit at the mains prior to disposal.

Contaminated devices and instruments must be disinfected prior to disposal.

12. Spare parts

Order number Item

701875103 multiple outlet with on/off switch
302280200 UV tube, TUV 15 W

704514501 Rubber foot for instrument drawer

I'In the event of a defect, please ensure that only ORIGINAL SPARE PARTS
are used.

12.1 Accessories

Order number Item Reference
701506503 Lampholder Universal
317100500 Refined steel container Can be used alone to collect
12 x12 cm waste or with lower support. Can
also be placed in instrument
drawer.
317100600 Refined steel container
12x3cm
301525003 Support for refined steel Can be inserted in hand piece
container support.

13. Guarantee/Warranty

EDUARD GERLACH GMBH provides a 12-month guarantee/warranty for the
GERLACH foot care unit as from the date of purchase. The guarantee does not
extend to parts that are subject to natural wear and tear through use. Similarly, the
terms of the warranty do not cover the unit for improper or incorrect use.

14. Liability

EDUARD GERLACH GMBH accepts no liability whatsoever for personal injury or
damage arising from non-compliance with these instructions for use.
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JTio66ekke, noHb 2017 roga

UHCTpYKUMA No aKcnnyaTauum

NeaukropHbiv wkadg F'EPJIAX
AT/NT Clean
HeMeLUKUU/aHrMMUCKNU/pyccKkum

M HOroyBaxaeMbl€ KIneHThl,

Mbl no3gpasnsemM Bac ¢ NoKynkown aToro NnegukiopHoro wkada.

C ero nokynkon Bbl npuobpeTteTe BbICOKOKayecTBEHHOE paboyee YCTPOMCTBO,
KoTopoe OyaeT xopowo cnyxmtb Bam n BbINONMHATH COOTBETCTBYIOLMIN YXO4 Ha
NPOTSHKEHUM OONTUX NeT.

B KOHCTpyKUMM NeauKiopHOro wkadga Hapsigy C akTyanbHbIM An3anHoMm ocoboe
3HayeHVe npuaaBanoCb 3ProHOMUYECKM BbIFOOHOW MO3ULMW  BCEX OpPraHoB
ynpaBneHus.

OTN HOBble MOAENN UMEIKT repMeTUdHble BbIABWXHbIE AWMKU. Bnarogaps atomy
COKpaLlaeTcs K MUHUMYMY NPOHUKHOBEHWE pabo4en Nbinv B NEQUKIOPHBIN LIKad.

[Mpy nomMoLLM COOTBETCTBYOLUMX NPUHAANEXHOCTEN NEeANKIOPHbIN LWKad
OoNTUMarbHO NOAXOAMT ANg 3KCnnyaTaumm ¢ NeanKIopHbIM a3po30SbHbIM
npnbopom SIRIUS NT MICRO un oTcacbiBatoLmMmMn NpucnocobneHmnamm
SATURN/LUNA/TRITON AT MICRO.

Mcnonb3oBaHbl BbICOKOKAYE€CTBEHHbIE MaTepuarnbl, KOToOpble OOJTMKHbI
rapaHTnpoBaTb HAOEXXHOCTb Ha NMPOTAXEHUN ONTNTENTbHOIO BPEMEHW.

Mbl xoTenu 6bl nonpocuTb Bac nepen ncnonb3oBaHnem neaukiopHoro wkada
TWAaTeNbHO NPoOYNTaTb 3TY MHCTPYKLMIO MO 3KChnyaTaumu.
Cnacunbo 3a Bawe noHumaHue.

Bawwa
SAYAPO N'EPJTAX TMBX

SAYAPA FrEPNAX rMBX
BekepwTpacce 4-8 = +495741/330-0
D - 32312 Jlro66ekke, lepmaHuna ®dakc +495741/347300

N3paHue: 2012/06
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1. LleneBoe Ha3Ha4YeHue

MeonKopHbIM WKad NpeaHasHayeH ans CTaumoHapHOro UCNosfb30BaHUs B
obnactu

yxo[a 3a Horamuv 1 negukiopa.

2. TexHn4ecKkue AaHHbIe

®* HanpsikeHue ceTu: 230 B/50 Ny,

. [loTpebnaemas 3600 BT (Makc.)
MOLLIHOCTb:

e Knacc 3awuThbl: I- BF

. Pasmepbi (6e3 WxTxB (B mm)
NPUHaANEXHOCTEN):

623 x 483 x 759
® Bec: 57,1 kr

dupma «AYAP NEPJIAX TMBX» octaBnsieT 3a cobon npaso B 1000 MOMEHT U
6e3 npeaBapuUTENbLHOrO YBEAOMITEHUSA BHOCUTL B U3AENNS TEXHUYECKNE Nnn
ONTUYECKMNE U3MEHEHMS.

w

. O6bem nocTaBKuU

MeaukopHbin WwWkad Gerlach

MHCTpyKuMa No akcnnyaTaumm

MoactaBka Ans pyKoOsiTKK

Hacapgka Saturn/Luna

Hacapgka Sirius/Puck

Awmkn ona gpes

MogHoC Ans MIHCTPYMEHTOB

BbiaBmkHOM AWMk ans xpaHeHna Hacagok AT/NT LW532 x 378 x B35
MHorokoHTakTHasi pasBeTBUTENbHAs LWITENcenbHaa po3eTka

PROWRRRRPR

B cnyyae ecnv kKOMNneKT NOCTaBKW HEMPaBWIbHbINA UIIN HEMOMHbIA, HE06X0AMMO
HemeLneHHO cBa3aTbCAa ¢ hupmon «dayapa Mepnax M6X».

4. YKa3zaHusa No TeXxHuKe 6e30nacHoOCTU

OTa Haknenka Ha n3genum o3Ha4vaer:

Cobnrogatb ykaszaHusi B MHCTPYKLMM NO 3KcnnyaTauuu!

BHuMmaHne Bcex nonb3oBaTtenien ycTponcTea Heobxoaumo obpaTtuThb Ha
NX 3HA4YeHME N BO3MOXHbIE ONMACHOCTW.

YKkasaHus No TexHnke 6e3onacHoOCTU coaepXXaTtca B oTAes1bHbIX rnaBax. OHu
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0003Ha4YeHbI NpY NOMOLLN I » JOIKHbI 06513aTeNnbHO cobnogaThbCs - 3TO TaKKe U B
Bawwunx nHtepecax.
5. CuctemHoe pacnpegeneHue

SKcnnyaTaums NeankiopHOro wkadga paccumtaHa Ha yCTponcTea

MepukiopHoe aspo3onbHoe yctpoucteo SIRIUS NT MICRO
MepunkropHoe yctponctBo ¢ otcocom SATURN
MepukiopHoe yctporctBo ¢ otcocom LUNA

MeankropHOE YyCTPOMCTBO € OTCOCOM Triton

6. BBoa B akcnnyaTauuio

- [Npu nomowwm npunaraembix 6OATOB YCTAHOBUTE PYYHOWN OepKaTerb
(onumoHanbHO) Ha CTOpPOHe WKada, Ha BbIGOp C NpaBown Unn C feBOW
CTOPOHBbI

- MeToLom npocToro HaknagblBaHUSA CBEPXY YKOMMNIIEKTYUTE Py4YHOM
AepxaTtenb Ha BbIGOp ad3p030sibHBIM UK OTCAChIBAKOLLMM HAKOHEYHUKOM
(onumoHanbHo). 3admkenpynTe agantep nNpy NOMOLM npunaraemMbix 60NTOB.

- YcraHoBute negukiopHbii annapat SIRIUS/SATURN/LUNA/TRITON Ha
BbIABWXHYIO (PYHKLMIO

- BcrtaBbTe ceTeBOM WTEKEP NEQUKIOPHOrO annaparta B YeTBEPHYHO
LUTENCenNbHY PO3eTKy

Ona 3Toro Heo6xo0A4MMO BbINONHUTL criegyowme OencTBus:

- BcTaBbTe ceTeByl0 LUITENCENbHYK BUITKY MHOFOKOHTAKTHOW pa3BeTBUTESTbHOMN
LUTencenbHOM PO3ETKM B pa3beM NOLKITHOYEHUS K NIEKTPUYECKON CeTH.

- lNopcoeguHute anekTponuTaHue Yyepes BKYaTeNb/BblKNoYaTenb
MHOIFOKOHTaKTHOW pa3BeTBUTENbHOW LUTENCESIbHON PO3ETKMU.

CeeTtawmincs nepekntodatens BKIT./BbIKI1. curHannanpyet o rotToBHOCTHM K paboTe.
Tenepb yCTPONCTBO CHabXaeTCca aNeKTPO3HepPrum 1 rotoeo K padoTe.

Obgsa3aTenbLHO cobnroaganTe:

| Makcumanbhas BenuumnHa noTpe6nsaseMon MOLWHOCTU MHOIFOKOHTaKTHOM
pa3BeTBUTENbLHOM WITENcesibHOW po3eTku coctaBnseT 3600 BT.

I no NPUYNHAM TEXHUKN 6e30NacHOCTU K UMEIOLEeNCS LWTencesribHON po3eTKe

Henb3A NoAKN4YaTbh APyrme MHOroKkOHTaKTHble pa3BeTBUTeJibHbIE
wtenceribHblie PO3eTKU.
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7. Obuwume yKasaHUsA No TeXHUKe 6e30nacHoOCTU

[MeanKIopHBLIN LKA MOXHO 3KCMyaTMpPOBaTh TONbKO HA FOPU3OHTarbHOM
NoOBEPXHOCTWN. Ha HakNoHHbIX noBepxHOCTsAX (5° unm 10°) cywecTByeT onacHOCTb
onpoknabiBaHus. NMOMHUTE, YTO 3arpy>KEHHbIE NN HANOSHEHHbIE BblABWXHbIE
ALMKN HeNb3s OOHOBPEMEHHO MOSMHOCTLIO BbITArMBATb.

Cobntogarite MHCTPYKLUMIO MO 3KCMNyaTaumm UCNonb3yemMoro annapara.

8. N'MrneHa

B cnyyae HeobxogumocTtn npu nomowm Mikrobac forte MOXXHO BbINOAHUTE
AesnHgekumo paboyen nauTbl. Ha Bcex gpyrnx NOBEPXHOCTAX 4OCTATOYHO
BbINOSTHUTb OYMCTKY NMPU NOMOLLM BIAXXHON candeTKu.

Obsa3aTenbHO cobnoganTe:

| Ans ycnewHoro BbInonHeHus Ae3nHMEKLUMN HEOBGXOANMO AENCTBOBATL
COornacHo ykasaHusim Npou3BoAUTENS No 4O3UPOBKe U BPEMEHU OeNCTBUS
npenapara.

! NMpumeHeHue apyroro Ae3vHGpULMPYOLWEro cpeacTBa MOXeT NPUBECTHU K

NoBpEeXAeHUI0 NOBepXHOCTU. B aToM cny4yae rapaHTUiHbIE TpeboBaHUA He
OeNCcTBUTenbHbI!

! MpepoTBpawanTe nonagaHue Ae3vHgpuumpyowero cpeacTsa B cepeavHy
wkada.

9. YO awuk

YO aWmK crnyxuT gng CTepUnbHOro XpaHeHust
npoae3NHMUUNPOBAHHbBIX U CTEPUNN30BAHHBIX NEOUNKIOPHbIX
WMHCTPYMEHTOB. LLnnupbl 1 HOXHUYKN B OTKPBLITOM COCTOSIHUM AO0JTKHbI

A nexatb Ha nogHoce. Npu 3TomM Heobxoanmo n3beratb COCTOSAHUS,
Korga MHCTPYMEHTbI nexart apyr Ha gpyre. Bpawatouwmecs
WHCTPYMEHTbI AO0SMKHbI ObITb YCTAaHOBIIEHbI HA COOTBETCTBYIOLLIEN
nogcraske ansa gpes.

YnpaBneHue

YO-awmk HaunHaeT YHKLMOHNPOBATb NOCIE BKOYEHMS LWKada Yyepes
BKINKOYaTESNb/BbIKITOYATESNTb MHOITOKOHTAKTHOW pa3BeTBUTENbHOM LUTENCENbHON
PO3ETKM.

Mpn oTKpbITUN YO Awmka ynbTpadroneToBbIn CBET raCHET aBTOMaTUYECKN.
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Obgsa3aTenbLHO cobnroaganTe:

! YnbTpadmonetoBoe UsniyyeHne MoXxeT coaepxaTb Balm MHCTPYMEHThI

TONbLKO B CTepUNibHOM Buae. CTepunmsaumsa MHCTPYMEHTOB OCYLLeCTBNAETCA
B nocneacreun!

! Knapgute B YO AWMK TONBbKO aGCONMOTHO CyXue UHCTPYMEHTbI, B
NPOTUBHOM Crly4yae B pe3ynbTaTte UCMapeHUsA MOryT BO3HUKHYTb
noBpexaeHua 3epkanal

! Mpun OTKPbLITUN BLIABUXKXHOTO siILLMKA yNbTpadnmoneToBbiNn CBET JOJKEH
HeMensieHHO noracHyTb. Ecnu ata pyHKUMA HapyLleHa, TO UCnosfib3oBaHue
Y® awumka 3anpeLyeHo!

! Mpubn. yepes kaxable 2000 yacoB HEOGXOAUMO MEHATL OCBETUTENbHOEe
CpencTBO, NOCKOSIbKY CHUXXaeTCcs cuna oCBeLLEeHUA.

10. TexobcnyxuBaHue

Cobniogarite MHCTPYKLUMIO NO 3KCNnyaTauum UCNomnb3yemoro annapara.

11. Okpyxarowaa cpeaa

[ns obecneyeHuns cooTBeTCTBYOLWEN TPEOOBAHNAM OXpaHbl OKpYXXatoLLen cpeapl
yTunmnsaumm HeobxooMmMo CBA3aTbCs C KOMMETEHTHBIM OpraHoMm Baluero parioHa.
Bo n3bexaHne HenpaBUbHOro MCMNOb30BAHUA U ONACHOCTU Nepea yTunmsaumnen
Heob6Xxo4MMO n3pesaTtb CETEBOW NPOBOL HA MESKME KYCOYKM.

3arpsA3HeHHble YCTPONCTBA U MHCTPYMEHTLI Nepes yTunmsaunen Heobxogmmo
npoaesvHUnpoBaTh.

12. 3anacHble YacTu

Homep 3akasa Bug ToBapa

701875103 MHOrokoHTakTHasa pasBeTBUTENbHAs LITencenbHas
po3eTKa C BKIoYaTenem/BbiktoyaTenem

302280200 yneTpadguonetoBble Tpybkn TUV 15 W

704514501 pe3nHoBasa HOXKa ANA XpaHEeHUsa NHCTPYMEHTOB

I Npu obHapyxeHuu aedekta UM HemcnpaBHOCTU UCNOSIb3YNTe TONbKO
OPUI'MHAINBbHbIE 3ANYACTU.
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Homep 3akasa Bua ToBapa Yka3aHue
201506503 Cronika gnga namnbl
yHUBepcanbHas
317100500 EmMKoOCTb 13 cneymanbHOn Mcnonb3yeTtcsa Kak eMKOCTb Ans
WHCTPYMEHTanNbHOM cTanm OTXO40B OTAENbHO UM BMECTE C
12x12 cm yCTaHOBIEHHbIM epXaTenem.
MoxeT ObITb TaKke yCTaHOBMEHa
B MeCTe ANsl XpaHeHUs
WHCTPYMEHTOB.
317100600 EMKoCTb 13 cneynansHon
WHCTPYMEHTanNbHOM cTanm
12x3 cm
301525003 HepxaTtenb ona emkoctn s  BctaBnseTtcsa B pyyHON
cneunarnbHON aepxarens.

VIHCprMeHTaﬂbHOVI cTtanu

13.MapaHTus

dupma «AYAPL N'EPJTIAX TMBEX» Ha npoTsbkeHun 12 mecsiueB ¢ MOMEHTA
BbICTaBNeHNa c4eTa NpeaocTaBnseT rapaHTuio Ha neankiopHbin wkad MEPJAX.
[[apaHTUsa He pacnpoCTpaHAeTCa Ha U3HalmMBaroLWmnecs getanu u/vnu getanu,
nognexawiue eCTeCTBEHHOMY M3HOCY B pe3yfibTaTe UCNONb30BaHUA.
[MoBpexaeHusi, BO3HMKalOLMe B pe3yribTaTe HeHaanexatlero Ncnonb3oBaHuUs Unm
HenpaBUITbHOro 0BCIYXXMBaHWUS, TAKKe HE BKITOYAKOTCA B rapaHTUNHOE
TpeboBaHue.

| HapexHas paboTa ¢ neAUKIOPHbIM WKacoM BO3MOXHA TOJNbLKO B Cliy4yae
NPUMEHEHNA COOTBETCTBYHOLWMX NPpUHaanexHocTten. Takum obpasom,
pPy4Hble AepxaTenu AOMKHbI ObITb 3aPMKCMpPOBaHbI B HafeXHbIX
KpenneHusix BO nsbexaHme BbiNageHUs.

Mpu pabote ¢ ApyrMmu ycTpomMcTBaMu, OTNIMYHBLIMUA OT BbllleyKa3aHHbIX,
oTBeTcTBeHHOCTbL upmbl «AYAPL TEPJIAX MBX» wuckniovaerca. 310
TaKXe KacaeTcsl NOBpeXAeHUN, KOTopble MOryT BO3HUKHYTb B YCTPOUCTBaxX B
pesynbTaTe OTCYTCTBUA unum MCNOJIb30BaHUA HeHagnexawmx
NpPUHaANEeXHOCTEMN.

14. OTBEeTCTBEHHOCTb

dupma «AYAPL N'EPJTAX TMEX» oTkasbiBaeTcs OT 060 OTBETCTBEHHOCTU 3a
MaTepuanbHbli yepb nnn Bpea, NPUYUHEHHbIN ALY, eCrl OHWU BO3HUKNN B
pesynbTaTte HecobnoaAeHNss AaHHOM MHCTPYKUMM MO SKCNnyaTauuu.



	Lübbecke, im Juni 2017
	Gebrauchsanweisung
	Serie AT/NT Clean 

	wir gratulieren zum Kauf dieses Fußpflegeschrankes.
	Sie haben hiermit ein hochwertiges Arbeitsgerät erworben, das Ihnen bei sachgerechter Pflege lange Jahre gute Dienste leisten soll. 
	Bei der Konstruktion des Fußpflegeschrankes wurde neben dem zeitlosen Design auf ergonomisch günstige Position aller Bedienungselemente besonderer Wert gelegt. 
	Diese neuen Modelle verfügen über abgedichtete Schubladen. Damit soll das Eindringen von Frässtaub in den Fußpflegeschrank auf ein Minimum reduziert werden.  
	Mit dem entsprechenden Zubehör ist der Fußpflegeschrank optimal auf den Betrieb mit dem Fußpflege Spraygerät SIRIUS NT MICRO und den Absauggeräten SATURN/LUNA/TRITON AT MICRO geeignet.
	Hochwertige Materialien sind eingesetzt worden, die Ihnen lange Zuverlässigkeit garantieren sollen.
	Bevor Sie diesen Fußpflegeschrank in Betrieb nehmen, möchten wir Sie bitten, diese Gebrauchsanleitung sorgfältig durchzulesen. 
	Wir danken für Ihr Verständnis.
	EDUARD GERLACH GMBH
	6. Inbetriebnahme
	-
	Montieren Sie den Handstückhalter (optional) wahlweise auf der linken bzw. rechten Seite mit den beigefügten Schrauben an die Schrankseite
	-
	Komplettieren Sie den Handstückhalter wahlweise mit dem Einsatz für das Spray- oder Absaughandstück (optional) durch einfaches einstecken von oben. Sichern Sie den Adapter mit der beiliegenden Schraube.
	-
	Stellen Sie das Fußpflegegerät SIRIUS/SATURN/LUNA /TRITON auf den Auszug
	-
	Stecken Sie den Netzstecker des Fußpflegegerätes in die 4-fach Steckdose
	Dazu gehen Sie bitte wie folgt vor:
	-
	-
	Bedienung

	Operating Instructions
	AT/NT Clean

	Congratulations on the purchase of this foot care unit.
	You have acquired a high-quality working tool which, if looked after properly, will undoubtedly give you years of service.
	In designing the foot care unit, particular attention has been paid to the ergonomically optimal positioning of all operating elements in addition to timeless design.
	These new models have firmly closed drawers. The penetration of cutting dust in the unit should thus be kept to a minimum.
	Given the various accessories available, the foot care unit is ideal for use with the SIRIUS NT MICRO foot care spray device and the SATURN/LUNA/TRITON AT MICRO suction devices.
	High-quality materials have been used in this foot care unit, thus guaranteeing long-term reliability.
	Please read these instructions for use carefully before using the foot care unit.
	Thank you for your co-operation.
	EDUARD GERLACH GmbH
	6. Operation
	-
	Attach the hand piece support (optional) to the left or right side of the unit with the screws supplied
	-
	Complete the hand piece support using either the spray or suction hand piece (optional) by simply inserting from above. Secure the adaptor with the screws supplied.
	-
	Place the SIRIUS/SATURN/LUNA/TRITON foot care unit on the pull-out section
	-
	Insert the main plug of the foot care unit into the 4-pin socket
	Please proceed as follows:
	-
	-
	Operation

	Инструкция по эксплуатации
	AT/NT Clean
	6. Ввод в эксплуатацию
	-
	При помощи прилагаемых болтов установите ручной держатель (опционально) на стороне шкафа, на выбор с правой или с левой стороны
	-
	Методом простого накладывания сверху укомплектуйте ручной держатель на выбор аэрозольным или отсасывающим наконечником (опционально). Зафиксируйте адаптер при помощи прилагаемых болтов.
	-
	Установите педикюрный аппарат SIRIUS/SATURN/LUNA/TRITON на выдвижную функцию
	-
	Вставьте сетевой штекер педикюрного аппарата в четверную штепсельную розетку
	Для этого необходимо выполнить следующие действия:
	-
	-
	Управление




